
BOHRFREIGABEPROTOKOLL 
Bauvorhaben:
Auftraggeber:
Gewerk:

Bauherr:
Auftraggeber:
Auftragnehmer:

Name: Vorname:
Anschrift: Telefon:

Mobil:

Baugenehmigung ja nein
Aufgrabgenehmigung ja nein nicht erforderlich
wasserrechtliche Genehmigung ja nein nicht erforderlich
Ankergenehmigung (insbesondere der Nachbarn) ja nein nicht erforderlich
Unterfangungsgenehmigung (insbesondere der Nachbarn) ja nein nicht erforderlich
Bodenanalyse ja nein nicht erforderlich
Ausbubmaterial LAGA-Klasse Z0 (nach Deponieverordnung) ja nein nicht erforderlich
Kampfmittelfreiheit im Baubereich ja nein nicht erforderlich
Beweissicherung ja nein nicht erforderlich

ja nein nicht erforderlich

Sparten

Leitungsfreiheit auf dem Baufeld ja nein nicht erforderlich
Leitungsfreiheit in der Bohrtrasse (insbesondere auch Anker) ja nein nicht erforderlich

falls nein → weitere Maßnahmen nach VOB/C, DIN 18299, 3.1

Die Aufnahme der Bohrarbeiten ist somit möglich und wird vom Auftraggeber genehmigt.

Bohrfreigabe durch bevollmächtigten Vertreter des Auftraggebers

Datum, Unterschrift / Vertreter  

Erhalten für den Auftragnehmer

Der Auftraggeber bestätigt das Vorliegen

Bohrfreigabe

Sollten trotz bestätigter Leitungsfreiheit Sparten auf den vorgesehenen Bohrachsen und im Bereich der Anker 

angetroffen und beschädigt werden, stellt uns der AG von der Haftung frei

Am Bauvorhaben beteiligt

Bevollmächtigter Vertreter des Auftraggebers

Baustellennummer:

Green Pile Spezialtiefbau GmbH

Vers. 10/25


